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Verräterische Hirnscans: Persönlichkeitsprognose durch
Künstliche Intelligenz
Aus MRT-Bilddaten lassen sich Informationen über Persönlichkeitsmerkmale eines
Menschen gewinnen. Gezeigt haben das Wissenschaftler vom Forschungszentrum Jülich
und von der Universität Düsseldorf in der Juni-Ausgabe der Zeitschrift „Brain Structure
and Function“. In ihrer Studie identifizierten die Forscher Netzwerke im menschlichen
Gehirn, die bei verschiedenen Aufgaben besonders aktiv waren. Sie trainierten dann eine
Software darauf, diese Aktivität spezifischen Persönlichkeitsmerkmalen zuzuordnen. Wie
die Forscher in einer weiteren Studie nachgewiesen haben, kann auf diese Weise aus MRT-
Daten auch gut erkannt werden, ob ein Mensch etwa unter Schizophrenie oder Parkinson
leidet.

Die funktionelle Magnetresonanztomografie (fMRT) macht sichtbar, wenn sich die
Sauerstoffsättigung in den Blutgefäßen des Gehirns innerhalb von Sekunden ändert. Wissenschaftler
nutzen fMRT-Aufnahmen, um zu erforschen, welche Gehirnareale bei den verschiedensten
Denkaufgaben oder Anweisungen aktiviert werden. Doch auch während Menschen ihren Gedanken
freien Lauf lassen, können ihre Gehirne mit dieser Methode gescannt werden. Genau diese
Aufnahmen nutzten die Jülicher und Düsseldorfer Wissenschaftler, um die Persönlichkeit von
Probanden einzuschätzen, beispielsweise, wie emotional labil oder gewissenhaft er vermutlich ist.

Die vollständige Pressemitteilung mit Bildmaterial, Zusatzinformationen und Link zur
englischsprachigen Fassung finden Sie unter:
http://www.fz-juelich.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/UK/DE/2018/2018-08-07-verraeterische-hir
nscans.html

Interview mit Prof. Simon Eickhoff:
http://www.fz-juelich.de/portal/DE/Presse/beitraege/hirnforschung-individuelle-prognose/_node.html
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